
KARL MÜLLER

\ Wieder auf dem Sprung
fach, doch mittlerweile läuft es
Müller gut. Im nächsten Jahr
holt er die Schuhproduktion

von Italien in die Ost­
schweiz zurück, wo­
mit 50 Arbeitsplätze
geschaffen werden.
Müller hat grasse Plä­
ne. Bis in sieben Jah­
ren will er mit kybun
die Welt erobert ha­

ben. Mit den MBT-Schuhen
hat er es bereits einmal geschafft.
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weil in den Hintergrund. Selbst
Westschweizer Politiker stören
sich kaum mehr daran, dass Urs
Schwaller, aussichtsreicher Kan­
didat der CVP, ein Oeutschfrei­
burger ist. (ssdl ja) inland 3

MBT-Erfinder Karl Müller ver­
kaufte vor drei Jahren das
Schuh-Unternehmen nach
Amerika und begann
ein Jahr später mit
kybun in Roggwil
neu. (<Ich wollte etwas
ganz anderes ma­
chen.» Entwickelt hat
er ein ganzheitliches
Bewegungskonzept,
zu dem Schuhe, Matten und
ein neuartiges Laufband ge­
hört. Der Anfang war nicht ein-

spricht sIch nun die St. Galler Na­
tionalrätin Hildegard Fässler ge­
gen FOP-Topfavorit Didier Burk­
halter aus. «Dieser Mann ist ein
politisches Leichtgewichl», sagt
die ehemalige SP-Fraktionsche-
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itten
hl der zivi­
fs in Nord­
'n Taliban
~e ist ges­
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~r militä­
lieb aber
r in der
ierteidi­
~ichnete

..,__......o;;l l"acht auf
........CH ! yps I Freitag als «militärisch notwendig

foeus 7 undrichtig». (rtr/dpal ausland 5.•_ ...... 0VI1l ~~ I :solarzellengeehrt.

Aboservice: Tel. 071 447 60 60, Fax 071 4476070, E-Mail aboservi«...@J;ubIatt.I:h_I.--._....o··i--·
e_d.aktianen....l"Ao~-.~


